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Bekanntmachung .
Rro . 14,316. In dem weiblichen Lehr- und Erziehungs- Institute zu Baden ist der von demehemaligen Stists - Decan Joseph Franz Xaver von MeriS gestiftete Freiplatz für eine geeig¬nete Tochter von seiner auS drei Stollen bestehenden Verwandtschaft , und zwar dieseSmal vorzugs¬weise für eine solche aus dem von Meerhard 'schen oder zweiten Stollen , erledigt .Diejenigen Verwandten des Stifters , welche sich darum zu bewerben gedenken, haben sich anden Vorstand (Familienältesten ) des von Meerhard 'schen Stollens zu wenden , von weichem dieErnennung oder Präsentation cineö stiftungsfähigen Subjectes zur landesherrlichen Genehmigunginnerhalb 6 Wochen an den kath. Oberkirchenrath einzusenden ist.

Karlsruhe , den 13 . Juni 1849.
Großh. Katholischer Oberkirchenrach .

Siegel . vckt Bachelin.
Schuldienstnachrichten.

Der kath. Schul - , Meßner- und Organisten¬
dienst zu Heiligenberg , Ai.itS Heiiigenberg , istdem Hauptlehrer Franz Anton Albrecht zu
Aftholderberg , Amts Pfullendorf, übertragenworden .

Der k« th . Schul- , Meßner- und Organisten¬
dienst zu Schloßau , Amts Buchen, ist dem
Hauptlehrer Philipp Schlindwein zu Rümpfen
übertragen worden .

Der kath . Schul-, Meßner- und Organisten¬
dienst zu Unterneudorf, Amts Buchen , ist dem
Unterlehrer Eduard Wendeln zu Hambrücken ,Oberamts Bruchsal, übertragen worden .Der kath . Schul - und Organistendienst zu
Birndorf , Amts Waldshut , ist dem Haupt¬
lehrer Müller zu Bietingcn, Amts Meßkirch ,übertragen worden .
Obrigkeitlich , Bekanntmachungen.

Rastatt . (Aufforderung . ) No. 21814. Ka-
iiomer Ludwig Martin von Rastatt , welchn
wegen Unterschlagung eineS Pferdes in Unler-
suchung steht , hat sich ohne Erlanbniß aus
teiner Garnison Mannheim entfernt .

Derselbe wird aufgefordert , sich binnen 6
Wochen hier oder bei seinem Commando zu
stellen , widrigenfalls die Strafe der Desertion
gegen ihn ausgesprochen würde .

Signalement . Alter : 22 Jahre ; Größe :
6' 2"; Haare : blond ; Stirne : hoch ; Augen :
braun ; Augenbraunen: braun ; Nase : gewöhn¬
lich ; Mund : proportionirt; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; GestchtSform : rund ; Zähne : gut.

Derselbe trägt ein ältereö Ordonnanz - Colet ,ein Paar Pantalons , eine Dienstmütze , einen
Artilleriesäbel und eine Artillerie- Pistole.

Rastatt , den 14. Juni 1849 .
DaS Oberamt.

Hamma .
Offenburg . ( Unglücksfall . ) Nro. 17321 .

Am 10 . v . M . in der Vormittags,eit fiel das
vierjährige Töchtercheu deS Schreiners LeopoldVollmer von ZunSweier in ein mit Wasser ge¬fülltes Tragbüttig , welches, im Dorfbache stehend,an dessen Ufer sich anlebnte . ES fand hierbei
seinen Tod .

Offenburq , den t3 Juni 1849 .
Großh. Oberamt.

Klein .
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Ettlingen . ( FahndungS- Zurücknahme .)
No. >3049 . Die unterm 29. Mai d . I . gegen
den Steinguthändler Fuhr von Karlsberg er¬
lassene Fahndung wird biemit zurückgenommen.

Ettlingen , den 16. Juni 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
i2I Durlach . (Slraferkennlniß .) No . 17676.

Da sich der Rekrut Wilhelm Dennig von
Wilferdingen auf die öffentliche Aufforderung
vom 1 v . M No . >3694 in der festgesetzien
Frist nicht gestellt bat , so wird derselbe der
Refraktion für schuldig erkannt und vorbehaltlich
seiner persönlichen Bestrafung im Betrelunqs -
falle in die gesetzliche Geldstrafe von 800 fl .
verfällt.

Dies wird hiedurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht .

Durlach , den 15 . Juni 1849 .
Großherzogliches Oberamt.

RheinbischofSheim . ( Fahndung.) Die
Margaretha Scheerer von Altheim im Rhein-
bayenschen , deren Personsbeschrcibung unten
folgt , ist der Unterschlagung anvertrauter Habe
zum Nachtheil der Ehefrau des Georg Zimmer
von Leutcsheim angeschuldigt . Nach «ingezoge¬
ner Erkundigung soll dieselbe höchst wahrschein¬
lich in Begleitung VeS Webers Michel Roß von
LeuteSheim zwecklos im Lande herumziehen.

Wir haben gegen die Margaretha Scheerer
wegen des ihr zur Last gelegten Vergehens Spe¬
cial -Untersuchung erkannt , und fordern dieselbe
andurch auf, sich binnen 4 Wochen dahier zu
stellen und über das ihr zur Last gelegte Ver¬
gehen zu verantworten , widrigenfalls nach Lage
der Acten gegen sie erkannt würde .

Zugleich ersuchen wir die Gerichts - und Po¬
lizeibehörden , auf diese Weibsperson zu fahnden ,
sie betretenden Falls zu verhaften und anher
einzuliefern .

Rheinbischofsheim , den >9. Juni 1349.
Großh. Bezirksamt .

Fingado .
Signalement . Alter : 28 bis 30 Jahre ;

Größe : mittler ; Haare : dunkel ; Gesichtsform :
länglich ; Gesichtsfarbe : sonnverbrannt mit vie¬
len Sommersprossen ; Nase : lang ; Mund : ziem¬
lich groß ; Kinn : etwas spitzig ; Zähne: gesund.

Die Margaretha Scheerer war bekleidet mit
einem violettfarbcnen Merino-Tschoben , einem
gelb und blau geblümten perkallenen Wciber -
rock, und einer weiß und blau gestreiften som -
merzeugenen Schürze.

Lahr . (Diebstahl u. Fahndung. ) Nr. 21L83.
Am 14 . Juni d . I . wurden auS der Wohnung
deS Viktor Gengenbacher in Heiligenzell fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1 ) 2 Zweiguldenstücke, ein Zwölf- und ein
Sechökreuzerstück. 2) Ein blaues Merinokleid
mit weißem Futter . 3) Zwei Mannshemden .
4 ) Zwei Frauenhemden . 5 » Zwei Paar weiße
Strümpfe . 6 ) Ein Rest Perkal. 7) Eine Schlaf¬
kappe mit leinenen Spitzen .

Dieses Diebstahls hat sich die unten näher
beschriebene Weibsperson , welche sich Louise
nannte , und von Ettlingen gebürtig sein will,
dringend verdächtig gemacht.

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf
die entwendeten Gegenstände sowohl , als die
muthmaßliche Thäterin zu fahnden und Letztere
im BetretungSfalle hieher abliefern zu lassen .

Perssnsbeschreibung der muthmaßlichen
Thäterin . Alter : 2 ! Jahre ; Statur : unter¬
setzt ; Augen : triefend und schielend ; Haare:
blond ; Nase : klein ; Mund : mittler .

Sie trug ein Kleid von Wollmousseline , ein«
schwarzseideneSchürze und 1 schwarzes Halstuch.

Lahr , den 15 . Juni >849.
Großherzogl . Oberamt.

Bachelin .
Bühl (Diebstahl . ) No . 19356. In der

Nacht vom 1t . auf den 12 . d . M wurden dem
Bürgermeister und Handelsmann Oser ln Stein¬
bach mittelst Einbruchs aus dessen Keller Le¬
bensmittel und Maaren entwendet , wovon je-
dcch die meisten Gegenstände wieder aufgefuu-
den wurden und nur noch folgende fehlen :

1 ) 9 Stück Viertelpsundpakete Schnupftabak
in Blei mit der Eliquctte : „ Tabacde Ia ferme,
de la manufacture de Hugo frören ä Lahr "
— zu 8 kr.

2) 8 Stück viertelpsnndige Cichorienpakete
in rothem Papier — zu 2 kr .

Sodann wurden folgende, wahrscheinlich von
den Thäkern zurückgclassene Gegenstände vor«
gefunden :

1 ) Ein alter , mehrfach geflickter , theilweise
zerrissener, s. g Zwerchsack von Leinwand , schwarz
gefärbt, in welchem ein weißer leinener Lumpen
steckt.

2 ) Eine weiße Serviette von hänfener Lein¬
wand , 1 Elle breit und etwas länger , in der
Mitte jedoch zuiammenqenäht, mit rothen Baum-

i wollstreifcn , ohne Zeichen,
j Wir ersuchen sämmtliche Behörden , auf dt«
i entwendeten Gegenstände und die etwaigen
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Thäker zu fahnden und uns das Ergebniß mit »
zutheilen .

Bühl , den 13 . Juni 1849 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Heil .

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgensmmenen Bürgermeistcrwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

Im Bezirksamt Achern .
Zu Saöbachwalden : der bisherige Bürger¬

meister Bernhard Geiser .
Zu Sasbachried : der bisherige Bürgermeister

Anton Zerr .
Im Bezirksamt Baden .

Zu Balg : der Bürger und seitherige Rath¬
schreiber BlastuS Merkel .

» «tergertchtliche Aufforderungenund Kundmachuuge» .
ScLuldenliqutdationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellunge - und Borzugöverfahren angeord -
aeten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuSschlus »
seS von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden und Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS Massepstegerg , Gläu¬
bigerausschusses und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder R . chiaßvergleich , die Nicht »
erscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beigetretc » angesehen werden sollen .

AuS dem Oberamt Offenburg :
( 11 von Durbach , an die in Gant erkannte

Hinterlassenschaft deS Joftpd Schirrmann , auf
Mittwoch den 4 . Juli 1849 , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger OberamtSkanzlct .

Aus dem Oberamt Rastatt :
13] an den in Gant erkannten Diurnisten

Georg Grecmann von Zwingender « , z . Z . in
Rastatt , auf Mittwoch den 25 . Juli , 849 ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger OberamtS -
Sanzlei .

AuS dem Oberamt Bruchsal :
12 ! von Bruchsal , an daS in Gant erkannk«

Vermögen deS Handelsmanns Gustav Kreuz¬
burg , auf Montag den 23 . Juli d . I . , früh
8 Uhr , auf diesseitiger OberamtSkanzlei ;

( 3 ] von Bruchsal , an die in Gant erkannte
Berlaffenfchaft deS verstorbenen Bürgers und
RofenwirthS Joseph Göldner , auf Montag den
, 6 . Juli 1849 , Morgens 8 Uhr , auf diesseiti¬
ger OberamtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Gernsbach :
von Staufenberg , an den in Gant erkann¬

ten Johann Georg Kugel , auf Dienstag den
3 . Juli 1849 , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanziei .

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
(21 von Karlsruhe , an die in Gant erkannt«

Handlung Etempf u . Widmann , auf Dienstag
den 3 . Juli 1849 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

Präelusiv - Erkenntnisfe .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab-

gchaltenenLiquioationS - Tagfahrienderunten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , find von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossen worden , und zwar :

AnS dem Bezirksamt Bühl .
In der Gantsache des Blasius Maurath von

Unzhurst — unterm 13 . Juni 1849 Ro . 19258 .

(21 Oberkirch . ( Urtheil . ) Rro . 10610 .
In Sachen

der Ehefrau deS StadtmüllerS Ig¬
naz Walz von hier , Antonia geb .
Mast von Oberkirch ,

gegen
ihren Ehemann ,

wegen VermögenSabsonderung ,
wird erkannt :

Der thatsächliche Klagvortrag sei für zuge¬
standen und jede Schutzrcde für versäumt
zu erklären , und in der Hauptsache feie auS -
zusprechen ,

daß daS Vermögen der Klägerin von dem
deS Beklagten abzusondern und Beklagter
in die Kosten zu Verfällen ist .

B . R . W .
Oberkirch , den 16 . Mai t849 .

Großh . Bad . Bezirksamt .
( I- . 8 . ) v . Litschgi .

Mannheim . ( Vermögens - Einweisung . )
Rro . 17327 . Da sich auf unser« Aufforderung
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vom 29. Jänner 1849 Nr» . 3194 , die Ver¬
lassenschaft der dahier verstorbenen Georg Bund-
schuh 'S Wittwe Friederike Henriette geborne
Scolari betreffend , keine erbfähige Verwandte
gemeldet und ihre Erbansprüche nachgewiesen
haben , so wird nunmehr Großh. Staatsgüter-
Verwaltung in den Besitz und die Gewähr
dieser Verlaffenschaft eingesetzt .

Mannheim , den 11 . Juni 1849 .
Großh . Bad . Stadtamt .

Kern.
Mannheim . (Erkenntniß .) Nro. 16862.

Die Verlassenschaft des Theodor Edm . Schmitt,
unehelichen Sohnes der in Chemnitz in Sach¬
sen verstorbenen Georg Ruffs Wittwe von
Mannheim , betreffend , wird , da sich keine erb¬
fähige Verwandte gemeldet und die Angemel¬
deten ihre Ansprüche nicht nachgewiesen haben ,
Großh . Staatsgüter - Verwaltung in den Besitz
und die Gewähr dieser Verlaffenschaft einge¬
setzt , und den Betheiligten überlassen , ihre An¬
sprüche auf gerichtlichem Wege geltend zu machen.

Mannheim , den 12. Juni 1849 .
Großh . Bad . Stadtamt.

Kern .
s3I Bruchsal . (Aufforderung. ) Rr. 17088.

Johann Andreas Harlacher von Ubstadt ging
als Maurergeselle 1839 in die Fremde und ließ
seit 1841 nichts mehr von sich hören .

Auf Anstehen seiner Verwandten wird er und
seine allenfallsigen LeibeSerben ausgefordert , zum
Empfange seines in 263 fl . bestehenden Ver¬
mögens sich dahier binnen Jahresfrist zu mel¬
den , widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz überwiesen
werden soll.

Bruchsal , den 26. Mai 1849 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Lciblein .
Gernsbach . ( Erbvorladung. ) No . 6053.

Florian Karcher von Hörden hat sich im Jahr
1830 nach Amerika begeben , seither aber keine
Nachricht von sich gegeben. Auf Antrag seiner
Verwandtes wird er nun aufgefordert , binnen
3 Monaten über seinen dermaligen AufenthalrS -
ort Kunde anher gelangen und sein in 352 fl .
39 kr . bestehendes Vermögen in Empfang neh¬
men zu lassen , widrigens dasselbe gegen Sicher¬
heitsleistung den nächsten Verwandten ausge-
solgt würde.

Gernsbach , den 6. Juni 1849 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

Bruchsal . (Aufforderung ) Nro . 17378.
Laut eigenhändigem letzten Willen hat Anton
Zöller , Bürger und Landwirth zu Bruchsal ,
sein in 371 fl . 32 kr . bestehendes Vermögen
seiner zurückgelaffenen Wittwe, Katharina geb .
Schmitt , vermacht, und hat diese um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft
gebeten. — Alle Diejenigen , welche irgend eine
Einsprache hiergegen zu machen gedenken, wer¬
den hiermit aufgefordert , solche innerhalb 4
Wochen dahier zu begründen , widrigenfalls dem
Gesuche der gedachten Wittwe stattgegeben wer¬
den würde.

Bruchsal , den 1 . Juni 1849 .
Großh . Obrramt.

v . Berg .
Kauf - Antrüg «.

121 Reichenbüch , Amts Gengenbach . ( Lie¬
genschaftsversteigerung . ) Bei der am 15 v . M.
stattgesundenen Versteigerung des HofgulS des
Bürgers und Bauern Paul Späth in Sonderö -
bach wurde der Schätzungspreis nicht erreicht,
und wird daher Tagfahrt zur zweiten Verstei¬
gerung auf den 27 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr,im Stubenwirthshause dahier anberaumt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt,wenn der Schätzungspreis auch nicht erreicht
werde» sollte.
Das Hofgut umfaßt folgende Liegenschaften :

Gebäulichkeiten .
1) Ein einstöckiges , von Holz gebautes, mit

Ziegeln gedecktes WohnhäuSchen (LeibgedingS -
wohnung ) , überall sich selbst .

2) Ein Wasch - und Backhaus , von Stein
gebaut und mitZiegeln gedeckt, überall sich selbst .

Gartenland .
3) 3 Meßle Gemüsegarten und

l/ i Zeuch Hofraithe , überall sich selbst .
Ackerfeld .

4) 10 Morgen auf der Winterseite , neben
Christoph Riehle und sich selbst.

W i e S s e l d.
5) '/* Morgen allda , vornen Jakob Späth,

sonst sich selbst .
6 ) 2 % Morgen , die HauSmatte, unten Chris.

Riehle, sonst sich selbst .
7) 3 Morgen im Spielgrund , neben Andrea»

Gießler und sich selbst .
8) % Morgen allda , neben Chrisost Riehle

und Andreas Gießler.
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Reben .
9 ) Ein Haufen Reben und 3 Haufen Leer¬

feld , neben ChrisostRichle und Andreas Gießler .
10 ) 14 Haufen im Eichberg , oben der Ge¬

meindewald , unten Joseph Huber .
Waldungen .

11 ) 6 Morgen Buch - und Tannwald auf
der Sommerseite im Haigerach , neben Michael
Huber und Andreas Gießler .

12) 31 Morgen Birkenbosch auf der Wtnter -
seite , vornen Jakob Späth , hinten Andreas
Gießler .

Das Hauptgebäude , nämlich das Wohnhaus
nebst Scheuer und Stallung , ist im Monat
Januar d . I . abgebrannt , und es wurden diese
Gebäulichkeiten bis jetzt nicht wieder aufgeführt .
Für den Fall deS Wiederaufbaues derselben er¬
hält Steigerer die Summe von 800 fl . , für
welche die abgebrannten Gebäude in die Brand -
verstcherung etngeschätzl sind .

Reichenbach , am 11 . Juni 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

12] Lahr . ( Liegenschaftsversteigerung . ) Da
bei der erstmals abgehaltenen Steigerung die Lie¬
genschaften des Johann Steiger in Langenwinkel
keinen Käufer fanden , so werden dieselben wie¬
derholt versteigert :

Donnerstag den 28 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthaus zur Sonne
allda , und der Zuschlag erthrilt , wenn der An¬
schlag mit 1600 fl . gleichwohl nicht geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Ein Flächenraum von 10 Sester 40 Ruthen ,

enthält eine Behausung mit Scheuer , Stallung ,
Hofraithe , Gemüse - und GraSgarten nebst Acker¬
feld , in Langenwinkel , neben Georg Serauer ' S
Wittwe und Christian Stulz .

Weitere Bedingungen werden bei der Stei¬
gerung eröffnet .

Lahr , den 14 . Juni 1849 .
Großh . Bad . AmtSrevisorat .

Blater . vckt. L . Rößler .
Lauf , Amts Bühl . ( LiegenschaftSverßeige -

rung .) In Folge richterlicher Verfügung deS
Großh . Bezirksamts Bühl vom 31 . Jan . d. I .
Rro . 4092 werden die Liegenschaften der Joseph
Reffelhauf ' schcn Eheleute am

DienStag den 26 . d . M . ,
^ ^ uiittaqs 2 Uhr , im Rathhause dahier im
VollstrrckungSwege zum Zweitennial mit dem
Anfugen versteigert werden , daß der endliche
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreisauch nicht erreicht werden sollte .

Die Liegenschaften find folgender
1

*/ , Morgen Wiesen beim Radel , neben Pir¬
min Resselhauf und Anton Ernst .

2.
2 Viertel Acker im Hcffenfelb , neben AloyS

Zimmer und Karl Anton Lehne .
3 .

2 Viertel Acker daselbst , neben Karl Anton
Hörth und Michael Rastätter .

4 .
3 Viertel Acker allda , neben AloyS Zimmer

und fich selbst .
5 .

3 Viertel Acker allda , neben Ignaz Ernst 'S
Erben und fich selbst .

6.
1 Morgen Kastanienbosch im Afpich , neben

Reusatzer und Läufer Gemeindegut .
7 .

1 Viertel Acker im Heffenfeld , neben AloyS
Zimmer und sich selbst .

8.
1 Morgen Acker allda , neben Ignaz Bauer ' -

Erben und sich selbst .
9 .

1 Viertel 20 Ruthen Reben am Bambosch ,
neben Ludwig Ebler ' S Erben und Joseph Falk .

10.
1 Viertel 20 Ruthen allda , neben Ludwig

Ebler ' S Erben und Stephan Resselbosch ' S Erben -
11 .

1 Viertel 20 Ruthen allda , neben Franz
Anton Falk .

12.
1 Viertel 20 Ruthen allda , neben Joseph

Falk ' S Erben .
13 .

2 Zehn Rrben -Bürgernutzen im Bruderhöfel ,
neben Pfarrer Nothweiler und Lehrer FaaS .

Lauf , den 12 . Juni 1849 .
Der BürgermeisteramtS -Verwefer

Seifert .
[ 2 ] Zell am HammerSbach . tLiegen -

fchaftSversteigerung . ) Dem hiesigen Bürger und
Schuhmachermeister Johann Haaßer werden
in Folge richterlicher Verfügung des Großher¬
zoglichen Bezirksamts Gengenbach vom 15 . März
1849 No . 5332 nachbenannte Liegenschaften am

DienStag den 3 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Stadtkanzlei
zum zweitenmal öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
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werden , daß der endgültige Zuschlag um das
höchste Gebot erfolgt , wenn solches auch unter
dem SchätzungSpreise bleiben würde.

Beschreibung der Liegenschaften,
1 ) Ein zweistöckiges und zum Tbeil nur

einstöckig von Riegeln erbautes und mit Zie¬
geln gedecktes Wohnhaus mit Scheuer, Stallung
und Schopf , Alles unter einem Dache , am
Brucherweg bei der Ziegelbrück« gelegen , nebst
der beim Hause herum liegenden Hosraitbe und
Dunggrube von circa 2 Meßle groß , stößt Alles
einers. an den Brucherweg, anders , unk vornen
an Johann Schölle, hinten an Joseph Schülle'S
Kinder und sich selbst.

21 Zwei Meßle Garten , hintechalbdem Hause
snb Ziffer 1 gelegen , einers. Daniel Lehmann
und Andreas Fischer , anders , die Gemeinde,
vornen Johann Schälle und Isidor Mußer ,
oben sich auSspitzenb gegen Joseph Schülle'S
Kinder und sich selbst .

3- 3 */* Sester Mattseld , die LauSmatte ge¬
nannt , einers . der Feldweg , anders. Metzger
Joseph Vollmer und Konrad BruckerS Erben, j
vorne» Jakob Fischer, hinten mehrere Anstoß« . >

4 ) 3 Sester 2 Meßle Mattfeld, vor Liirdach j
gelegen , eincrs. der Ablaufgraben, vornen wie- i
der der Ablaufgraben am Klausengäßle her,
hinten Karl Buß . '

5) 4% Sester Matte aus dem großen Hitzen- |
feld (Holzmatte) , einers . sich selbst , anderseits ,
Kleinhitzeufeldbesitzer und Rentmeister Heinrich !
Fischer von Haölach, oben GemeindSwald , unten j
Etfenhändlcr Joseph Heitzmann . I

6) 3 Sester 2 Meßle Acker , auf dem großen !
Hitzenfelv (Holzmatte) gelegen, einers . Barbara
Lehmann ledig , anders, sich selbst , oben GemeindS¬
wald, unten wieder sich selbst mit dem Mattfeld , j7) 1 % Sester Acker , auf dem hintern Zie- ;
gelseld gelegen (Reutacker ) , einers. Lorenz Will- I
mann , anders. Lorcnz Lehmann , oben der Reb- '
gassenweg , unten der Feldweg . j8) 8 s/4 Sester Acker , auf dem hintern Zie- ;
gelfeld in 6 Beeten gelegen , einers . Franz Anton '
Gyßler , anders, und unten der Feldweg , oben l
Herrschaftsgut.

Zell a . H . . den 12. Juni 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Schöttgen . vät. Bruder,
Rathschr.

fli GölShausen , AmtS Breiten. (Liegen-
schaftSversteiqcrung . ) AuS der Gantmaffe veS
verstorb . hiesiger» Bürgers und WagnermeisterS
Andreas LeinS werden in Folge richterlicher

Verfügung vom 12 . v . M . Nro . 12417 die
»achbenannten Liegenschaften

DonnerStagS den 5 . Juli d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , auf dem hiesigen Rath-
Hause im ZwangSwege öffentlich versteigert , wo¬
zu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Echätzungspreis erreicht wird.

A e ck e r .
Zeig Psaffengrund.

1) 1 Viertel im Schlupf , neben Gewann unb
Martin Merz.

2) 30 Ruthen an der DiedelSheimer Höhe,neben Friedrich Pfitzenmeier und Ludwig Merz.
3) 31 Ruthen in den Gänsäckern , neben

Jakob Bohner und Elisabeth « Böhler.
4) 30 Ruthen auf dem Lerchenbuckel , neben

Ernst LeinS und Gottlieb Tretter .5) 36 Ruthen im Schlupf, neben David
Bester und Johann Merz.

6) 1 Viertel an« Brettcner Weg, neben Gott¬
lieb Tretter und Daniel Dierer. ,7 ) 15 Ruthen im Schlupf , neben David
Bester und sich selbst .

Zeig Thalacker .8) 1 Viertel unterm Homberg , neben JohannGoll und Ernst LeinS.
9) 1 Viertel allda , neben Ludwig Pfitzen¬meier und Andreas HöSle .
10) 20 Ruthen in der äußern Furth , neben

Daniel Hoffmann und Ernst LeinS.
11 ) 16 Ruthen in der Großmulten , neben

Georg Martin HöSle und Heinrich Dauwaiter .42) 1 Viertel 10 Ruthen im Steinfurther
Weg , neben Gottk . Baum und Jb . Hartmann .

Zelg Hagenbrunn.
13) 1 Viertel 20 Ruiheir in der Hohenrieth,neben Heinrich Moog und Ernst LeinS.
14) 1 Vierte ! 7 Ruthen allda , neben Jakob

Bohner und Karl Hartmann .
15) 35 Ruthen im Mantclacker , neben Georg

Bräuning und Gottlieb Weis.
16) 20 Ruthen in den Krautgärten , neben

Ludwig Pfitzenmaier und Heinrich Bickel.
Wiesen .

17) 15 Ruthen im Ochsengraben, neben Mar¬
tin Merz und Wilhelm Rempfer.

GölShausen , am 9 . Juni 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Bräuning .
vckt. Daferner,

Rathschr.
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[ 1 ] Lichtenau , Amts Rhefttbkfchoföher
'
m .

( LiegenschaftS -Versteigermtg .) Dem Bäcker Jak .
Lasch von hier werden in Sachen mehrerer
Gläubiger nachbezeichnete Liegenschaften

SamstagS den 7 . Juli d . I . ,
Nachmittags l Uhr , auf hiesigem Rathhause
im Zwangswege zum Zweitenmal öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß cher endgültige
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätz -
ungSpreise bleiben sollte .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer ,
Stallung , Hofraithe und Garten , neben Chri¬
stian Dietrich , Friedrich Lauppe und sich selbst,
vornen auf die Landstraße stoßend , hinten
Müller Timeus Wittwe .

2.
Ein zweistöckiges WohmhauS , nebst Scheuer ,

Stallung und Garten , neben sich selbst und
dem Mühlweg , vornen die Landstraße , hinten
Jakob Blum .

3 .
1 % Viertel Acker im Rebbuckel , neben Peter

Lommel , oben Abwänder , unten Weg .
4 .

3 Viertel Acker in der obern Krapfhurst ,
neben Michael Schoch von Scherzheim und
Christian Bertsch .

5 .
3 Viertel Acker im Reinhartsauerfeld , neben

Förster Götz und Sebastian Ludwig .
6.

1 Viertel Acker im RcinhardSauerfeld , neben
Johann Kienz und HerrschaftSgut .

7 .
3 % Viertel Acker in der obern Krapfhurst ,

neben Christian Schneider und Joh . Schneider .
8.

3 Viertel Acker km Reinhartsauerfeld , neben
dem tiefen Weg und Theodor Weit .

9 .
3 Viertel Acker im Galgenfeld , neben Chri¬

stian BootS von Scherzhelm und Herrschafts¬
gut .

10.
1 Morgen Wiesen im Galgenseld , neben

HerrschaftSgut und der Landstraße.
11 .

2 V* Viertel Acker im Grafenort , neben Ge¬
meinde - und HerrschaftSgut .

12.
1 '/ , Viertel Acker im Teich , neben dem

Münzwald und Daniel Stengel .
Lichtenau , den 18 . Mai 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Bertsch . vdt . Kautz ,

Ratbschr .
Bergzell , Amts Wolfach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Zufolge richterlicher Verfügung
vom 6 . Sept . 1843 Nro . l 1011 und dem amt¬
lichen Erlaß vom 21 . Mai d . J . Nro . 5903
wird dem Sonnenwinh Frz . Simon Armbruster
von Schenkenzeü sein Anthril an dem s. g . Farb¬
werk , welches in "/ » „ Theil besteht und in der
Gemarkung Bergzrll liegt ., am Montag den
9 . Juli d . J . , Vormittags 10 Uhr , im Berg¬
zeller Gemeinde - Haufe — Ochsenwirthshause zu
Schenkenzell — öffentlich versteigert werden .

Dasselbe besteht in folgenden Realitäten :
A .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , worunter ein
gewölbter Keller sich befindet . Dieses enthält
weiter im untern Stock 3 heizbare Zimmer nebst
2 andern Zimmern und eine Küche ; im zweiten
Stock 4 heizbare Zimmer nebst 2 andern Zim¬
mern und eine Küche ; auf der Bühne sind 5
Kammern und 1 Fruchtspeicher « AlleS unter
einem Dach . — Anschlag . . . 1400 fl .

2 ) Ein dabei besonders stehendes
ViehhauS und eine Heubühne . Anschl . 100 fl .

3 ) Eine besonders stehende Scheuer
nebst Stallungen . Anschlag . . . 125 fl .

4) Eine besonders stehende Wasch¬
küche . Anschlag . 25 fl .

B .
5 ) Ein besonders stehendes zwei¬

stöckiges Wohnhaus , das Lagerhaus
genannt , mit zwei heizbare » Zimmern ,3 Kammern und einer Küche ; im
untern Stock find Magazine . Anschl . 600 fl .

6 .
6 ) Eine groß gebaute Schmalten -

hütte , worin Kupfer und Silber ge¬
schmolzen wird ; in dieser Hütte sind
mehrere Schmelzöfen mit BlaSbälgen ,ein überschlächtigeS Wasserwerkmit Ka¬
nal und völliger Wasserkraft , nebst
einer besonderen Vorraths - Kammer .
Anschlag . 1200 fl.

7 ) Eine dazu gehörige Feinbrenn -
hütte . Anschlag . 50 fl .

8 ) Eine besonders stehende Rösch -
hütle , ganz von Stein gebaut . Anschl . 150 fl .
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9) Ein besonders stehende - Kohlen -
bauS. Anschlag . 30 st.

D .
10) Ein alteS einstöckige- Wohn¬

haus . Anschlag . 25 fl .
11 ) Ein besonder- stehender gewölb¬

ter Keller . Anschlag . 25 fl .
12) Ein besonder- stehender Back-

Ofen . Anschlag . 12 fl .
E .

13 ) Ein besondere- großes Wohn¬
haus , worin sich eine Bierbrauerei und
Branntwein -Brennerei befindet , Alle-
gut eingerichtet ; ein großer Malzkeller ,
Darre , Kühlschiff rc . und eine schöne
Wasserleitung dazu , überhaupt ein ge¬
räumiger Platz jeder Art. Auf diesem
Hause ist ein Thurm mit einer Glocke .
Anschlag . . 2500 fl.

14 ) Ein daran stehende- große- Ge¬
bäude , worin sich ein großer Bier¬
keller befindet . Anschlag . . . . 200 fl .

F
15 ) Bei diesen Gebäuden befinden

sich auch Grundstücke , und zwar : bei
dem Gebäude A . ist ein schöner Gar¬
ten , ungefähr 30 Ruthen groß . Anschl . 100 fl.

Auch ist vornen am Hause ein Baum¬
garten , ca . 10 Ruthen groß — Anschl . 25 fl.
und hinten an demselben Hause wieder
ein Baumgarten , ungefähr 20 Ruthen
groß — Anschlag . 40 fl .

16 ) Um diese Gebäude herum lie¬
gen ungefähr 4 Morgen Ackerfeld im
besten Zustande — Anschlag . . . 1000 fl .
und ungefähr 1 Mrg . Reutberg . Anschl . 25 fl.

Zusammen . . 7632 fl .

Diese Liegenschaften find in der Gemarkung
Bergzell an der Straße nach Wittichen , Aalt-
brunn und Rienerzau, bilden zusammen ein ge¬
schloffene - Ganze- und grenzen unten an den
Rienerzauerfluß, vornen und oben an Joseph
Heizmann , hinten an Anton Springmann und
Peter Schmied .

Der Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis und darüber geboten wird . Bemerkt wird
noch , daß das Gut ganz tarirt ist , und daß
noch Jemand an diesen Liegenschaften mitbe-
theiligt ist , dessen Antheil nicht versteigert wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit gehörig
legalistrten Vermögen -Zeugnissen au-zuwcifen .
Da- Werk kann inzwischen eiugesehen werden ,
uird die übrigen Bedingungen werden am Stei¬
gerungstage eröffnet werden.

Bergzell , den 16. Juni 1849 .
Da- Bürgermeisteramt.

Haaser .
vät . Rathschr. Moßmann .

Bekanntmachung .
[23 Salem . (Diensterledigung . ) Nr. 5751

Durch die anderweite Verwendung eines Actuarö
bei dem diesseitigen Großh. Bezirksamt ist die
erste Actuar- stelle mit einem Gehalte von 500 fl .,
weiche mit einem Rechtspraktikanten zu besetzen
ist , iu Erledigung gekommen.

Diejenigen Herren Recktspraktikanten , welche
diese Stelle zu erhalten wünschen , wollen sich
an den unterfertigten Amt-vorstand unter Bei¬
legung ihrer Zeugnisse wenden.

Salem , den 11 . Juni 1849 .
Großh . Bezirksamt .

Ruckmich .

Da das Anzeigeblatt für den Mittelrheinkreis auch nach dem 1 . Juli
noch auf unbestimmte Zeit forterscheint , so werden die verehrlichen Abonnenten dessel¬
ben , welche dieses Blatt nur für das erste Halbjahr 1849 bestellt haben , höflich er¬
sucht , ihre Bestellung auf das zweite Halbjahr noch vor dem 1 . Juli bei der
ihnen zunächst gelegenen Postanstalt erneuern zu wollen , damit sie das Blatt ununter¬
brochen forterhalten.

Offen bürg , am 22 . Jum 1849.
Das Comptoir des Anzeigeblattes

für den Mittelrheinkreis .

Redaction , Druck und Perlag von I . Orteni in Offenburg.
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